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Flog. Elbing ist gern bereit, dem SS-Sturmbann behilflich zu 


sein. 


Zur Verfügung gestellt wird unter Vorbehalt jederzeitigen Wider- 


rufs Halle 8 zu folgenden Bedingungen: 


ni. 


Während der Zeit der Ausbesserung des Zementfußbodens der Halle 
darf diese mindestens 2 Wochen nach Fertigstellung nicht betre- 
ten werden. Pe ee 

SS-Sturmbann erhält allein die Befugnis zum Exerzieren in dieser 
Halle. Diese Befugnis darf nicht auf weitere Parteitruppen aus- 
gedehnt werden, da sonst die Kontrolle verloren geht. 
SS-Sturmbann wird gebeten, einen Stundenplan für die Benutzung 
der Halle einzureichen, damit die Benutzung geregelt werden kann. 
Flog. Elbing ist bereit, die notwendige Beleuchtung der Halle 
(Lichtleitung, 1 starkkerzige Lampe, 1 Unterzähler) für den 
SS-Sturmbann zu Selbstkosten vorzunehmen. Diese Kosten und die 
der dauernden fortlaufenden Beleuchtung muß der Sturmbann tragen. 
Das eingebaute Materáál wird Eigentum der Stadtgemeinde er; 


Heil Hitler! 
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